
Sitzungsprotokoll vom 16.06.2011

Entschuldigt: Helmut Blenk, Michael Loibl, Hans Seidl

1. Genehmigung von Niederschriften:
 Gegen die Sitzungsniederschrift vom 19.05.2011, nichtöffentlicher Teil, gab es keine Einwände.

2. Bauplanbehandlung
a) Keilhofer Hubert, Hauptstraße 56a, Neubau einer Doppelgarage
b) Bauer Tobias, Oberried 23, Abbruch eines Anbaues sowie Anbau eines EFW an bestehendes EFW
c) Zinsmeister Roland, Ginselsried 11, Neubau einer Doppelgarage
d) Schreinerei Christian Weber, Gewerbegebiet, Tekturplan zum Neubau
Bauanträge a) – d) wurden einstimmig genehmigt.
e) Weinmann Markus, Ginselsried 1a, Neubau eines Doppelhauses mit Schuppen in Hochbruch Am 
Hang.
Antrag wurde zurückgestellt und der Bauwerber wird aufgefordert, nachfolgende Punkte zu erklären:

- Pkw-Stellplätze, Kanalanschluss, Immissionsschutz in Bezug auf die Sportanlage.

3. Gemeindliche Baumaßnahmen
a) Errichtung einer Skaterbahn – Am Spotrplatz in Bischofsmais -
Teerung einer Fläche von 30 m x 4 m im Bereich des Funktionsgebäudes, Kosten ca. 2500.- €
Kosten für den Bauhof ca. 2500.- – 3000.- €.
Der Gemeinderat stimmte ohne Gegenstimme für die Errichtung der Skaterbahn.
b) Straßenasphaltierungsarbeiten im Gemeindebereich
- Auftragsvergabe
An den günstigsten Bieter, Stratebau Viechtach, zu einem Bruttopreis von 87164.- €
c) Auftragsvergabe – Beweissicherung u Baugrundgutachten Kanalbau Fahrnbacher Straße.
- Vergabe an die Firma Geoplan zu einem Bruttopreis von 3663,14 € - einstimmig!

4. Salzbeschaffung
Von der Firma Globalsalz werden zu 80 t Streusalz zu einem Preis von 70.- € pro Tonne bestellt.

- Einstimmig beschlossen.

5. Antrag auf Übernahme der Bauträgerschaft – Wegebau Tannbühlweg, Seiboldsried
Frau Paukner stellt das Konzept vor. Gesamtkosten ca. 90000.- €, Förderung ca. 60 %. 
Der Gemeinderat stimmt der Übernahme der Bauträgerschaft zu.

6. Vertragsangelegenheiten
Abschluss eines Vertrages mit der E.ON für die Straßenbeleuchtungsanlage Dietrichsmais.
Als Ersatz für die beiden Hängeleuchten wird bei der Kapelle eine Standleuchte erstellt. Kosten 
3159,14 €. – Einstimmig befürwortet.

7. Vereinsangelegenheiten
Zuwendungen zu Herstellungsbeiträgen.
Für die Wasserversorgung des Schützenheimes Seiboldsried und dem Funktionsgebäude der 
Dorfgemeinschaft Seiboldsried, werden wie bei den bereits abgerechneten Vereinsheimen des SV 
Habischried und des SV Bischofsmais, 69 % der Bruttosumme als Zuschuss gewährt, so dass lediglich 
31 % von den betroffenen Vereinen tatsächlich bezahlt werden müssen. –Einstimmig beschlossen.

8. Zuschussanträge
Antrag der Abschlussschüler der St.-Gotthard-Volksschule Kirchberg auf Zuschuss für die 
Abschlussfahrt nach Kroatien.
Der Gemeinderat gewährte einen Zuschuss in Höhe von 2.50 € pro Schüler und pro Tag.



9. Sonstiges
a) Der Gemeinderat stimmte einer Resolution der ZAW zum Kreislaufwirtschaft- u Abfallgesetz zu.
b) Antrag Karl Bauhuber jun. auf die Benützung eines öffentlichen Parkplatzes.
Auf Grund der örtlichen Situation wollte der Antragsteller einen der öffentlichen Parkplätze im 
Bereich der Pfarrkirche, als Stellplatz für einen Pkw pachten.
Der Gemeinderat war sich darüber einig, dass eine generelle Verpachtung nicht möglich ist. Von GR 
Herrnböck wurde angeregt, dass der Antragsteller eine Sondergenehmigung bei der 
Gemeindeverwaltung beantragen soll, die es ihm ermöglicht, einen freien Parkplatz im Bereich des 
Kirchplatzes, ohne die dort geltende Parkzeitbeschränkung, nutzen zu können.
Der Gemeinderat bewilligte eine Ausnahmegenehmigung von der geltenden Parkzeitbeschränkung für 
den Antragsteller. Die Genehmigung wurde auf die Dauer eines Jahres beschränkt.
Abstimmung: 11 :  3 (Josef Pledl, Gerlinde Rein, Alois Wenig).
c) Errichtung eines Feldkreuzes und Totenbretter in Ungenach
Im Rahmen mit der Partnerschaft Ungenach, sollte im dortigen Gemeindebereich ein Feldkreuz mit 
Totenbrettern erstellt werden. Auf den Totenbrettern sollten insbesondere den Personen gedacht 
werden, die maßgeblich an der Gründung der Partnerschaft beteiligt waren.
Die Kosten für die Maßnahme werden ca. 1500.- € betragen. Als Termin für die Aufstellung des 
Feldkreuzes mit den ersten beiden Totenbrettern, wurde der 21.10.2011 benannt.
d) Antrag auf Gewichtsbeschränkung und Hinweis auf eine Engstelle im Bereich St.-Hermann-Weg.
Auf Grund der Vorkommnisse wird der St.-Hermann-Weg auf das Befahren mit Fahrzeugen bis zu 7,5 
t beschränkt (Ausnahme für Fahrzeuge der Land- und Forstwirtschaft). Zugleich wird durch das 
Verkehrszeichen „Engstelle“ auf die schwierige Verkehrsführung im Bereich der Kapelle 
hingewiesen. 

10. Informationen und Anfragen
- Herr Bgm. Nirschl bedankt sich beim Gartenbauverein Bischofsmais. Durch die Bemühungen und 
tatkräftige Unterstützung der Gemeinde, durch den Gartenbauverein, erhielt der Kurpark die 
Auszeichnung mit einem Staatspreis.
- Hinweise auf künftige Veranstaltungen.
- Die Urnengräber im neuen Friedhof werden knapp. Von Herrn Bgm. Nirschl wurde zusammen mit 
Herrn Mock eine neue Stelle ausgesucht, an der zukünftig Urnenbestattungen durchgeführt werden 
können. Der Gemeinderat war mit der Örtlichkeit einverstanden.
- Frau GR`in Rein fragt an, wie die Nutzung des Sportgeländes in Bischofsmais geregelt ist. Herr 
Bgm. Nirschl gibt entsprechende Auskunft.

Es folgten im Nichtöffentlichen Teil noch weitere vier Tagesordnungspunkte, die sich insbesondere 
mit Steuern und Abgaben, sowie Grundstücksangelegenheiten befassten.

Gefertigt:

Herrnböck


